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In der rage des Darlehenszinſes 418 zählt der Auetor das Geld
unter den heutigen wirtſchaftlichen Verhältniſſen U den fruchtbringenden itern,
weil man C5 jederzeit Vi Actien anlegen önne Obwohl u dieſer Frage
nter den katholiſchen Schriftſtellern nominelle Differenzen herrſchen, E ſei
doch bemerkt, daſs der Darleiher nicht Iu der gleichen Lage iſt, vie der Actionär
Denn erſterer kann immer die ganze geliehene Summe zurückfordern; etzterer
fann zwar eine Actie verkaufen, aber 5 Curſe, den beim Ankaufe
nicht vorherſehen konnte

Schließlich wünſ Recenſent, daſs Cathreins Werk, U deſſen Lob
nichts hinzuzufügen braucht, vielen ein Führer auf dem ſtreiterfüllten Gehiete
des ſittlichen und rechtlichen Lebens werde

Linz Profeſſor Dr Wẽ ild
2) Lateiniſch⸗deutſche Handausgabe der Detrete und der hauptſäch⸗

ichſten tten des ho  eiligen ökumeniſchen vatitaniſchen Coneils.
M‚  1t einer geſchichtlich dogmatiſchen Einleitung und einer Ueberſicht der
katholiſchen Hierarchie zur Zeit des Concils. 2  don 6  V. ch Nee M Iu

Zweite Auflage. Mit Approbation des Hochw Herrn Erzbiſchofe von

Freiburg. Freiburg *  mM Breisgau. 1895 Herder'ſche Verlagsbuchhandlung
Zweigniederlaſſungen Iun Straßburg, München, S/ Louis, M  (0 Wien I.,
Wollzeile 33 erder' Verlag. III und 308 Preis M 2.—

1.2  —
In dem uns hier vorliegenden Werte wird N

Uerſt über die Autorität,

Natur und Bedingungen eines allgemeinen Coneils, Einklang desſelben mi dem
Glauben und Leben der Kirche, ferner die das Vaticanum vorbereitende Synodal⸗
thätigkeit der neueren Zeit behandelt. eiter  8 wird die großartige Bewegung
und Erſchütterung, welche das beim Herannahen des Vatieanum ſich vollziehende
Gottesgericht m der geiſtigen V  d  8  elt hervorgerufen hat, die Organiſation der
Synode, die Eröffnung des Vaticanum, die Wahl der Commiſſionen, die kurze
Chronik der Congregationen Uund überhaupt die der innerhalb und
außerhalb des Coneils ſich abſpielenden Vorgänge geſchilder Dann folgen die
Decrete des Coneils Am Schluſſe iſt Ein Anhang beigefügt, welcher eine Ueberſicht
über die atholiſche Hierarchie Jur Zeit de vaticaniſchen Coneils enthält.

neemann Werk iſt überaus intereſſant und nicht bloß für den
Theologen, den Dogmatiker, Prediger, Katecheten, den Studierenden der Theo  5
ogie, ſondern auch für den Laien, namentlich den Hiſtoriker, von großer
Wichtigkeit. Es 2

ſt H deutſcher Sprache geſchrieben, die Deerete und Aeten de  S
Coneils ſind jedoch auf der einen eite des Buche I lateiniſcher und auf der
anderen eite m deutſcher Sprache wiedergegeben. D  16 Ueberſetzung iſt durchaus
eine gelungene und edle

St Pölten. P IDr Alois leiſch
2.  3 Logica. In Scholarum. on Frick Zweite,

verbeſſerte Auflage. Herder, Freiburg. 80. X und Preis
2.60 1.56, bunden M 3.80 2.28

Daſs dies ehrbu chon bald m zweiter Auflage erſchienen, da  D iſt
ein erfreuliches Zeichen ſowo für das Buch als auch für das Neuauf⸗
leben des philoſophiſchen Studiums Wa  D ich über die er  6 Uuflage dieſer
Logica bemerkte (Jahrgang 1894 672), das möchte ich im allgemeinen auch
von der zweiten ſagen Der Umfang iſt weniges gewachſen, Ausſtattung
und Lei ſind dieſelben. I Logica iſt ein vortreffliches Lehrbuch ur Schule
und Privatſtudium.

Sarajevo (Bosnien). Profeſſor Ad Hüninger 8
Weltgeſchichte von rofeſſor Dr Joh Bapt. Weiß, Hofrath,
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